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1) Infektionsschutz in vhs-Veranstaltungen 
Die Kreisvolkshochschule Waldeck-Frankenberg ist verpflichtet, durch ein hygienisches 
Umfeld zur Gesundheit der Teilnehmer*innen und Dozent*innen beizutragen. 
 
 
Alle Dozent*innen können im Rahmen der vertraglichen Vereinbarungen ihren Unter-
richt frei gestalten. Sie unterliegen dabei keinerlei Weisungen durch die Kreisvolks-
hochschule.  
 
Vorgaben für die Unterrichtsinhalte durch die Kreisvolkshochschule können nur insoweit 
gemacht werden, wie dies durch Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes bzw. der 
jeweils gültigen Corona-Verordnungen zwingend geboten ist. Kurse können nur unter 
Einhaltung der gültigen Hygienevorgaben durchgeführt werden.  
 
Alle Dozent*innen sind verpflichtet, im Rahmen des Unterrichts die wichtigsten Prinzipien 
des Hygiene-Verhaltens den Teilnehmer*innen nahezubringen, um das Kursgeschehen 
nicht zu gefährden. 
 
2) Teilnahmevoraussetzungen für vhs Veranstaltungen 
An vhs-Veranstaltungen darf nicht teilnehmen, wer Krankheitszeichen wie Fieber, trocke-
nen Husten, Atemprobleme, Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns, Halsschmerzen, 
Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall aufweist.  
Die Kursleiter*innen können betroffene Personen von der Teilnahme am Unterricht aus-
schließen. Hierüber ist die vhs umgehend zu informieren. 
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3) Persönliche Hygiene - Wichtigste Maßnahmen 
 
a) Bei Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust 

des Geschmacks-/Geruchssinns, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Bauch-
schmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) auf jeden Fall zu Hause bleiben (vgl. 
Punkt 2). 

b) Im Falle einer akuten Erkrankung in Räumen der Kreisvolkshochschule soll die 
betroffene Person unverzüglich, soweit dies möglich ist, in einen eigenen Raum 
gebracht werden. Soweit keine unmittelbare ärztliche Hilfe notwendig ist, ist eine 
Abholung der betroffenen Person zu organisieren. 

c) Berührungen, Umarmungen und Händeschütteln sollten vermieden werden. 

d) Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Betreten der Schulungsstätte, vor 
und nach dem Essen, vor und nach dem Toilettengang). 

Die Händehygiene erfolgt durch 
 
a) Händewaschen mit Seife für 20 - 30 Sekunden oder, falls nicht möglich, 

b) Händedesinfektion. 

e) Öffentlich zugängliche Gegenstände wie Türklinken oder Fahrstuhlknöpfe mög-
lichst nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. Ellenbogen be-
nutzen. 

f) Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den 
wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen 
Abstand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen. 
 

Die Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts und der Bundeszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung, sind einzuhalten.  
 
4) Unterrichts-, Gebäude- und Raumhygiene 

a) Hygieneregeln 
Die für den Unterricht zu nutzenden Räume werden individuell zwischen der Kreis-
volkshochschule und der jeweiligen Kursleiterin/dem jeweiligen Kursleiter verein-
bart. Besonders wichtig ist das regelmäßige und richtige Lüften, da dadurch die In-
nenraumluft ausgetauscht wird. Mehrmals täglich, ist für 3 bis 5 Minuten eine Stoß-
lüftung bzw. Querlüftung durch vollständig geöffnete Fenster vorzunehmen.  
 
Bei allen vhs-Kursen ist derzeit kein Impf-, Genesenen- oder Negativnachweis mehr 
erforderlich. Für mache Kursorte gelten weiterhin andere und strengere Regeln des 
jeweiligen Eigentümers. Der/die Kursleitende kann jedoch für seinen/ihren Kurs fest-
legen, dass hier die 3G-Regelung gilt. Dies muss mindestens 14 Tage vor Kursbe-
ginn, idealerweise bereits bei Unterzeichnung der Kursvereinbarung erfolgen, damit 
alle Teilnehmenden rechtzeitig über das 3G-Zugangsmodell informiert werden kön-
nen. 
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5) Personen mit einem höheren Risiko für einen schweren COVID-19-Krankheits- 
verlauf 

Kursleiter*innen können jederzeit die Durchführung eines Kurses absagen oder die 
Durchführung eines Kurses beenden, wenn sie sich in einer besonderen Gefährdungs-
lage durch das Corona-Virus sehen. Hierzu bedarf es einer möglichst frühzeitigen Mit-
teilung an die Kreisvolkshochschule. 
 
 
6) Allgemeines 
Der Hygieneplan ist dem Fachdienst Gebäudewirtschaft des Landkreises Waldeck-
Frankenberg vorzulegen. 
 
Die Kreisvolkshochschule beobachtet die aktuelle Entwicklung der Gefährdungslage 
durch das Corona-Virus und die sich darauf beziehenden Verordnungen und Richtlinien 
tagesaktuell. 
 
Bei einer Veränderung der Lage werden wir umgehend reagieren und bei Bedarf auch 
diesen Hygieneplan entsprechend anpassen. 
 
Verantwortlich für den Inhalt und für die Umsetzung des Hygieneplans ist der  
vhs-Direktor Manuel Wolf, Tel. 05631 9773-17; wolf@vhs-waldeck-frankenberg.de 
 

Vertretung: stellv. Direktorin Anette Fischbach, Tel. 06451 7286-14; 
fischbach@vhs-waldeck-frankenberg.de 
 
Fachbeauftragte für Bewegungs- und Ernährungsangebote sowie die Nutzung von 
Sporthallen: Ina Kernetzky, Tel. 06451 7286-18; 
kernetzky@vhs-waldeck-frankenberg.de 
 


